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Von der Schulleitung

Liebe SchülerInnen, Eltern & KollegInnen!

Herzlich willkommen im neuen Schuljahr! Wir hoffen,
dass Sie alle einen wunderbaren Start in das neue
Jahr hatten und die Ferienzeit genossen haben.

Vor uns liegt ein spannendes Jahr voller neuer
Aufgaben und Herausforderungen, in der wir unsere
Schulentwicklung weiter vorantreiben. Nach wie vor
mit dem Fokus auf akademische Exzellenz, globale
Vernetzung und nachhaltiges Wachstum. Neben dem
Lernen stehen das gemeinsame Erleben, die Freude am
Schulalltag und zahlreiche Momente außerhalb des
Klassenzimmers im Mittelpunkt.

Der Wert Respekt rückt besonders in den Fokus. Auf
vielfältige Weise werden wir uns immer wieder damit
beschäftigen und diesen wichtigen Grundsatz in unser
Schulleben integrieren.

Doch das ist längst nicht alles. Wir freuen uns auf ein
spannendes und abwechslungsreiches Jahr, das wir
gleich im ersten Quartal mit der Sportolympiade
beginnen.

Herzliche Grüße
Sabrina Gellermann

D  

MOT

EUTSCH

Wichtige Termine

Neues vom SRC

Lesen Sie Sabrina Gellermann’s
Fachbeitrag “Wie Unternehmen die
MINT-Ausbildung fördern können” -
jetzt in Business Live!

https://www.businesslive.co.za/bd/opinion/2025-01-15-sabrina-gellerman-how-businesses-can-support-stem-education/


KOMMUNIKATION

I M  F O K U S

Noch bevor das neue Schuljahr offiziell begann,

haben wir uns intensiv vorbereitet. Dieses Mal

sogar etwas früher, und zwar mit einem unserer

zentralen Themen: Kommunikation.

Unsere KollegInnen hatten die wunderbare

Gelegenheit, sich als Multiplikatoren für einen

Kommunikations-Workshop anzumelden. In

einem großartigen Team haben wir zwei Tage

lang die Grundlagen effektiver Kommunikation

erarbeitet und unser Wissen anhand zahlreicher

Beispiele vertieft.

Ein gelungener Auftakt

Von Sabrina Gellermann

Das Erarbeitete wurde anschließend mit

Begeisterung an alle KollegInnen

weitergegeben. Es war ein hervorragender

Start für unser gesamtes Team, und alle

gehen voller Motivation in das neue

Schuljahr.

Wir freuen uns darauf, in naher Zukunft

weitere Workshops anzubieten, die gezielt

auf die Bedürfnisse aller MitarbeiterInnen

abgestimmt sind.

D S K  N E W S F L A S HD JAN.  2025 • QUARTAL 1 • AUSGABE 1 

„KOMMUNIKATION IST  NICHT NUR EINE TECHNIK

UND ES IST  AUCH GAR NICHT ALLES MACHBAR.

WENN SIE ZWISCHEN UNS GELINGT,  IST  DAS

AUCH EINE GNADE UND EIN GESCHENK.“ 

FRIEDEMANN SCHULZ VON THUN



ENTWICKLUNGSZIELE, DIE UNSERE ZUKUNFT
PRÄGEN WERDEN

S T R A T E G I E

Mit dem Menschlichkeitsprojekt möchten wir

eine Umgebung schaffen, in der Respekt und

Integration im Mittelpunkt stehen. Dafür

bringen wir unser ganzes Engagement ein. Diese

Initiative zielt darauf ab, jeden Einzelnen

wertzuschätzen, unabhängig von Kultur,

Geschlecht oder Herkunft, und würdigt die

vielfältige Gemeinschaft, die unsere Schule

bereichert. Mit dem Menschlichkeits-Projekt

setzen wir ein klares Zeichen gegen Rassismus

und fördern ein tiefes Verständnis für

interkulturelle Verbindungen.

Ein wesentlicher Bestandteil dieser Initiative ist

das MOT-Programm, das junge Menschen darin

bestärkt, Diskriminierung entgegenzutreten und

sich für Gleichheit einzusetzen.

Menschlichkeits-Projekt
Von Paulette Preyser

MOT ist ein internationales Bildungs-

programm, das darauf abzielt, jungen

Menschen Mut und Belastbarkeit zu

vermitteln, um positive Lebens-

entscheidungen treffen zu können. Das

ursprünglich aus Norwegen stammende

Programm MOT - was auf Norwegisch „Mut“

bedeutet – legt besonderen Wert auf

Selbstbewusstsein, soziale Verantwortung

und Respekt für Vielfalt.

In Südafrika spielt MOT eine entscheidende

Rolle in der Anti-Rassismus-Erziehung.

SchülerInnenn lernen, Vorurteile zu

bekämpfen und sich für Gleichberechtigung

einzusetzen. Durch interaktive Workshops

und Aktivitäten ermutigt MOT die

SchülerInnen, sich gegen Diskriminierung zu

wehren und sich aktiv für Veränderungen in

ihrem Umfeld einzusetzen.

Wir möchten diese Denkweise und dieses

Handeln auch an der DSK weiter fördern und

freuen uns darauf, über die nächsten drei

Jahre hinweg mit MOT zusammenzuarbeiten.
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E I N  W E G  Z U  R E S P E K T  U N D  V I E L F A L T

“IT  TAKES COURAGE TO GROW UP AND

BECOME WHO YOU REALLY ARE.“ 

E.E.CUMMINGS
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MOT an unserer Schule
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MOT setzt das Programm auf drei wesentlichen

Ebenen um:

Vereinigung von Gemeinschaften: MOT wirkt

als verbindende Kraft innerhalb der

Gemeinschaft und fördert Einheit und

Zusammenarbeit. Hier wird unser Wert, eine

Begegnungsschule zu sein, noch einmal in den

Mittelpunkt gestellt.

Integration in den Schulalltag: Das

Programm wird nahtlos in den täglichen

Schulablauf integriert und zu einem

wesentlichen Bestandteil der Bildungs-

erfahrung. Im ersten Jahr arbeiten wir mit den

Jahrgängen 7 bis 9. Zuerst werden das Senior

Management und die Lehrkräfte geschult,

gefolgt vom Elternbeirat.

Stärkende Botschaften für die Jugend: MOT

vermittelt den jungen Menschen kraftvolle

Botschaften und sorgt dafür, dass sie mit den

Werten und Fähigkeiten ausgestattet sind,

die sie auf ihrem Weg zum Erfolg

unterstützen. Das MOT-Team wurde während

unserer ersten Assembly vorgestellt, bei der die

SchülerInnen als erste Gruppe mit MOT

vertraut gemacht wurden.

Erfahrene Trainer leiten das Programm und

setzen dabei einen didaktischen Ansatz ein, der

die Integration aller TeilnehmerInnen

garantiert. Mit dieser umfassenden Methode

gelingt es MOT, vielfältige Gruppen junger

Menschen erfolgreich zu erreichen und zu

inspirieren.

Ergebnisse des MOT-Programms

Das MOT-Programm vermittelt Kernwerte, die

für SchülerInnen, Schulen und Gemeinden von

großem Nutzen sind:

Gestärkte und selbstbewusste Jugend:

SchülerInnen entwickeln sich zu

selbstbewussten, aktiven Bürgern, die

sowohl in der Schule als auch in ihren

Gemeinschaften als Vorbilder handeln.

Verantwortungsvolle Entscheidungsfindung:

SchülerInnen lernen, bewusste Ent-

scheidungen zu treffen und Verantwortung

für ihr eigenes Leben und ihre Zukunft zu

übernehmen.

Kultur des Respekts und der Integration: Es

entwickelt sich eine Klassenkultur, die von

Respekt, Verantwortungsbewusstsein und

Integration geprägt ist und allen Beteiligten

zugutekommt.

Digitalisierung

In der nächsten Ausgabe befassen wir uns mit
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Eine Gemeinschaft aufbauen
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VOM SRC

Als eure Schülervertretung (SV) setzen wir uns
dafür ein, eine starke und geeinte
Schulgemeinschaft zu fördern, in der ihr euch alle
gehört und wertgeschätzt fühlt. Gemeinschaft ist
mehr als nur ein Wort—es geht darum, eine
Umgebung zu schaffen, in der jeder dazugehört,
einander respektiert und gemeinsam auf
gemeinsame Ziele hinarbeitet.

Warum das wichtig ist
Eine starke Schulgemeinschaft befähigt
SchülerInnen, sich zu entfalten. Ein Ort, an dem
Ideen ausgetauscht, Unterschiede gewürdigt und
Teamarbeit zum Erfolg führt. Wenn wir
zusammenkommen, bauen wir Beziehungen auf,
die unsere Schule nicht nur zu einem Ort des
Lernens, sondern zu einem zweiten Zuhause
machen.

Deine Stimme zählt
Die Schülervertretung ist hier, um sicherzustellen,
dass deine Stimme Gehör findet. Egal, ob du
kreative Ideen für neue Veranstaltungen,
Anmerkungen zu Schulrichtlinien oder
Verbesserungsvorschläge hast—wir freuen uns,
von dir zu hören. Gemeinsam können wir
Herausforderungen angehen und Lösungen
entwickeln, die allen zugutekommen.

Oben: Sabrina Gellerman, Mbali Ndinga, Tyron Auras, Lea Schoof, Juli Schoof, Paulette Preyser

Unten: Zachariah Hartnick, Mia Lategan, Riley Damnert, Isabella Daehnke, Isla Stauch, Milena Pugliese 

“Vaping“ mag harmlos erscheinen, birgt jedoch
ernsthafte Risiken. Die meisten ”Liquids”
enthalten Nikotin, eine süchtig machende
Substanz, die die Gehirnentwicklung von
Jugendlichen beeinträchtigen kann und sich
auf Gedächtnis, Aufmerksamkeit und Lernen
auswirkt. Außerdem kann ”Vaping“ deine
Lungen und deinen Hals schädigen,
Entzündungen verursachen und langfristige
Gesundheitsprobleme nach sich ziehen.

An der DSK haben wir die Initiative ergriffen,
Jedi, den Spürhund, zu uns zu holen. Er wird
dazu beitragen, die Sicherheit der Schüler-
Innen zu gewährleisten und verhindern, dass
“Vapes“ auf den Campus gebracht werden.
Keine Sorge, Jedi ist ein liebenswerter Hund,
und wenn du ihn siehst, kannst du ihm gerne
Hallo sagen.

Denk daran: “Vape”-Hersteller sprechen
Jugendliche gezielt mit fruchtigen
Geschmacksrichtungen und auffälliger
Werbung an. Aber deine Gesundheit ist
wichtiger als ein flüchtiger Trend. Informiere
dich, denke kritisch und widersetze dich dem
Gruppenzwang. Dein zukünftiges Ich wird es
dir danken!

Die Wahrheit über das “Vaping”
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Jedem eine Stimme geben
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F O L G T  U N S  A U F

W I C H T I G E  D A T E N C I V V I E S  D A Y S

FREITAG, 31. JANUAR

FREITAG, 14. FEBRUAR

FREITAG, 14. MÄRZ
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SPORTOLYMPIADE KAPSTADT
14. - 20. März

EINSCHULUNGSFEIER - KLASSE 1
Mittwoch, 22. Januar um 9:00 Uhr

TAG DER OFFENEN TÜR

Grundschule Tamboerskloof Campus
Freitag, 21. Februar um 9:00 Uhr
Grundschule Tygerberg Campus
Donnerstag, 6. März um 12:30 Uhr
Mittelstufe Tamboerskloof Campus
Freitag, 7. März um 9:00 Uhr

DIGITAL LAW ACADEMY - ÖFFENTLICHER VORTRAG
Montag, 27. Januar um 17:30 Uhr

SPORTOLYMPIADE - INFO VERANSTALTUNG
Donnerstag, 30. Januar um 18:30 Uhr
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MITARBEITERFORTBILDUNG  (SCHULE ENDET UM 11:15)
Donnerstag, 13. Februar um 11:15 - 16:00 Uhr

https://www.facebook.com/DeutscheInternationaleSchuleKapstadt/
https://www.instagram.com/DSK_School/
http://www.dsk.co.za/

